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Lexikon «Sich orientieren» 
Der Äquator 
Äquator heisst der längste Breitenkreis der Erde. Der Äquator ist eine gedachte 
Linie. Er liegt genau in der Mitte zwischen Nord- und Südpol. Der Äquator ist etwa 
40'000 Kilometer lang. 

Die Äquidistanz 
Äquidistanz bedeutet, dass Dinge immer den gleichen Abstand voneinander haben. 
Stell dir Punkte auf einer Linie vor. Wenn der Abstand zwischen allen Punkten gleich 
gross ist, nennt man das Äquidistanz. Auf einer Karte zeigen Höhenlinien, wie hoch 
Berge oder Hügel sind. Der senkrechte Abstand zwischen zwei Höhenlinien ist 
immer gleich gross. Deshalb heisst der Abstand zwischen zwei Höhenlinien auf der 
Karte auch Äquidistanz. Auf der OL-Karte sind das 2 Meter oder 5 Meter. 

Die Aufsicht 
Die Aufsicht ist ein Bild oder eine Ansicht von oben auf einen Gegenstand oder eine 
Landschaft. Landkarten sind immer in der Aufsicht gezeichnet. Aufsicht heisst hier: 
Man sieht alles so, als würde man aus einem Flugzeug genau senkrecht nach unten 
schauen: Die Sicht ist von oben auf die Dinge hinab. Aus dieser Sicht können 
Landschaften, Flüsse, Strassen, Häuser und Berge flach gezeichnet werden.  

Ganz ähnlich ist der Grundriss: Auch hier sieht man von oben auf etwas, nämlich auf 
ein Haus. Der Grundriss zeigt das Haus von innen: Man schaut von oben, so als ob 
es kein Dach gäbe. «Riss» ist ein altes Wort für Zeichnung. Der Grund-Riss ist die 
Zeichnung des Grundes, also des Bodens, von oben gesehen. 

Die Distanz 
Distanz ist das gleiche wie Abstand. Sie beschreibt, wie weit zwei Dinge 
voneinander entfernt sind. Beispiel: Die Distanz vom linken zum rechten Rheinufer 
ist in Basel ca. 250 m. 

Das Dreiland 
Das Gebiet rund um Basel. Dazu gehören Teile von Deutschland, Frankreich und 
der Schweiz. 
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Der Globus 
Globus heisst das Modell des Planeten Erde. Es hat die Form einer Kugel, die oben 
und unten ein wenig flach ist. Der Globus steht immer ein wenig schräg. Stell dir eine 
Linie vor, die genau in der Mitte durch die Erdkugel geht. Diese Linie heisst 
Erdachse. Die Erde dreht sich um die Erdachse. Die Erdachse ist schräg. Darum ist 
auch der Globus schräg.  

Der Grundriss 
Grundriss heisst eine Zeichnung, die zeigt, wie ein Raum oder ein Haus von oben 
aussieht. Es sieht aus, als würde man von oben hineinschauen, als wäre das Dach 
weggenommen worden. Man sieht dann zum Beispiel, wo die Zimmer des Hauses 
liegen. Zum Beispiel: Die Küche ist westlich vom Badezimmer. 

Die Himmelsrichtung 
Es gibt vier Haupt-Himmelsrichtungen. Sie heissen Norden (N), Süden (S), Westen 
(W) und Osten (O). Osten wird manchmal auch mit E (englisch East) bezeichnet. 
Diese Einteilung hat mit dem Lauf der Sonne zu tun. Die Sonne sehen wir am 
Himmel. Ganz gleichgültig, wo man lebt: Die Sonne geht immer im Osten auf, und im 
Westen geht sie unter. 

Die Zwischen-Himmelsrichtungen sind Nordost (NO), Südost (SO), Südwest (SW) 
und Nordwest (NW). Zuerst werden Norden und Süden, danach Westen und Osten 
genannt. Die Himmelsrichtung zeigt die Richtung von einem bestimmten Ort zu 
einem anderen Ort auf der Erde an. 

Die Höhenkurven oder Höhenlinien 
Höhenkurven sind Linien auf einer Karte. Jeder Punkt auf einer Höhenkurve ist 
gleich hoch. Die Höhenstufen zwischen den Höhenkurven sind immer gleich gross. 
Mit Höhenkurven kannst du dir vorstellen, wie das Gelände von oben aussieht. 

Das Kroki, ein Kroki  
Das Wort kommt aus dem Französischen: le croquis. Kroki heisst ein einfacher Plan, 
meist von Hand gezeichnet. Ein Kroki zeigt nur die wichtigsten Dinge: Zum Beispiel 
möchtest du den Weg vom Schulhaus zu dir zeichnen. In einem Kroki zeichnest du 
nicht alle Häuser, sondern zum Beispiel nur die, bei denen man abbiegen muss. 
Eine Karte zeigt hingegen alle Häuser, Bäume, Plätze und so weiter. 
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Der Kompass 
Ein Kompass ist ein kleines Gerät, das dir zeigt, in welche Richtung du gehst. Die 
Kompass-Nadel zeigt immer nach Norden. So weisst du, wo die anderen 
Himmelsrichtungen (Süden, Osten, Westen) sind. 

Die Legende  
Die Legende ist eine Erklärung der Zeichen auf einem Plan oder einer Karte. Diese 
Zeichen heissen «Signaturen». Sie helfen dabei, die Karte besser zu verstehen. 
Zum Beispiel zeigt ein kleines Baum-Zeichen auf einer Karte, dass dort Bäume sind. 

Der Massstab  
Der Massstab auf einer Karte hilft herauszufinden, wie gross etwas in Wirklichkeit ist. 
Die Karte ist viel kleiner, als die Landschaft, die sie abbildet. Der Massstab hilft beim 
Umrechnen. Zum Beispiel bedeutet ein Massstab von 1:10'000, dass ein Zentimeter 
auf der Karte in Wirklichkeit 10'000 Zentimeter sind, also 100 Meter.  

Der Orientierungslauf, der OL 
Der Orientierungslauf ist ein Wettlauf. Die Läuferinnen und Läufer müssen so schnell 
wie möglich Posten finden, die jemand versteckt und auf einer Karte eingezeichnet 
hat. Die Läuferinnen und Läufer erhalten nur die Karte. Sie müssen also nicht nur 
schnell sein, sondern auch gut Karten lesen können.  

Sich orientieren  
Sich orientieren heisst: wissen wo man ist, wohin man will und welchen Weg man 
gehen muss. Der Orient ist von uns aus gesehen das Gebiet im Osten (Asien). 

Das Profil 
Ein Profil zeigt, wie etwas von der Seite aussieht, zum Beispiel ein Gesicht oder ein 
Berg. Ein anderes Wort für Profil ist Seitenansicht. 

Das Relief 
Relief ist eine besondere Art, die Landschaft auf einer Karte zu zeigen. Das Relief 
zeigt, wie hoch oder tief etwas ist, zum Beispiel Berge oder Täler. Oft wird dies durch 
Farben, Schatten oder Linien sichtbar gemacht. Es gibt Reliefkarten, die 
dreidimensional sind. Auf solchen Reliefkarten kann man Berge, Hügel oder Täler 
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nicht nur sehen, sondern auch fühlen. Zum Beispiel ragt ein Berg auf der Reliefkarte 
ein wenig nach oben. 

Der Satellit  
Ein Satellit ist ein Gerät, das um die Erde kreist und Daten oder Bilder zur Erde 
sendet. Satelliten ermöglichen die GPS-Messung: Das Wort bedeutet «Globales 
Positionsbestimmungssystem». Ein GPS-Gerät empfängt Funksignale von Satelliten 
und berechnet damit, wie weit es von den Satelliten entfernt ist. So kann das GPS-
Gerät eindeutig zeigen, wo auf der Erde es sich befindet. Ein Beispiel ist das Handy. 
Wenn man beim Handy GPS einschaltet, zeigt die Karte im Handy an, wo man ist. 
GPS ist wie ein digitaler Kompass. 

Die Seitenansicht  
Eine Seitenansicht zeigt, wie etwas von der Seite aussieht, zum Beispiel ein Gesicht 
oder ein Berg. So erkennt man seine Form, Höhe oder Tiefe besser. Ein anderes 
Wort für Seitenansicht ist Profil. 

Die Signatur 
So heisst ein Zeichen (Symbol) auf einem Plan oder auf einer Karte, z. B. ein 
Zeichen für einen Baum oder ein Haus. 

Die Windrose 
Die Windrose ist ein Bild. Auf dem Bild sind die Himmelsrichtungen eingezeichnet. 
Die Windrose hilft bei der Orientierung. Wenn man die Windrose richtig hinlegt sieht 
man, wo die Himmelsrichtungen sind. Auch auf dem Kompass ist eine Windrose. 

Die Windrose zeigt einen Kreis. Sie hat einen Umfang von 360° (° = Grad). Immer 
nach 90° ist eine Himmelsrichtung eingezeichnet. Es beginnt bei 0° im Norden. Dann 
geht es im Uhrzeigersinn weiter: Osten, Süden und Westen. 

Mit diesem Merkspruch kannst du dir die richtige Reihenfolge der 
Himmelsrichtungen merken: Nie (= Norden) Ohne (= Osten) Seife (= Süden) 
Waschen (= Westen). 

 


